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Stadt 
Heidelberg 
Drucksache: 

0 1 2 8 / 2 0 1 3 / B V    

Datum: 

04.04.2013 

Federführung: 

Dezernat IV, Bürgeramt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Vorstellung einer Projektskizze für eine kooperative 
Prävention in der Altstadt durch die Bürgerstiftung 
Heidelberg 
Zuziehung von Sachverständigen gemäß § 33 
Absatz 3 Gemeindeordnung 
hier: Herr Prof. Dr. Dietrich Harth, Mitglied des 
Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung Heidelberg, 
und Herr Prof. Dr. phil. Dieter Hermann, Institut für 
Kriminologie der Universität Heidelberg oder 
Stellvertretung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bezirksbeirat Altstadt 17.04.2013 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 19. April 2013 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

 Der Bezirksbeirat Altstadt beschließt die Zuziehung von Herrn Prof. Dr. Dietrich Harth, 
Mitglied des Stiftungsvorstandes der Bürgerstiftung Heidelberg, und Herrn Prof. Dr. phil. 
Dieter Hermann, Institut für Kriminologie der Universität Heidelberg, als Sachverständige 
gemäß § 33 Abs. 3 Gemeindeordnung. 

 

 

Zusammenfassung der Begründung:  

Auf Initiative der Bürgerstiftung Heidelberg sollen Nutzungskonflikte zwischen den Be-
wohnern des Altstadtzentrums und den sich dort vorübergehend aufhaltenden Gästen 
sowie deren Gastgeber mit unkonventionellen Mitteln angegangen werden. 
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Sitzung des Bezirksbeirates Altstadt vom 17.04.2013 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

Auf Initiative der Bürgerstiftung Heidelberg sollen Nutzungskonflikte zwischen den Bewohnern des 
Altstadtzentrums und den sich dort vorübergehend aufhaltenden Gästen sowie deren Gastgeber mit 
unkonventionellen Mitteln angegangen werden. Dabei soll zunächst die komplexe Partyszene in der 
Altstadt sozialwissenschaftlich untersucht werden, um daraus wirksame Handlungsempfehlungen zu 
gewinnen. Der geplante Forschungsprozess wird von der Bürgerstiftung Heidelberg vorgestellt. Die 
Projektbeschreibung ist als Anlage 1 beigefügt. 

gezeichnet 

Wolfgang Erichson 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

A 01 Projektbeschreibung 
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